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Bericht zur Vierwaldstättersee-Meisterschaft 2003 mit Bucherer-Cup 
 
 
Bei herbstlichen Wetterverhältnissen wurde am Samstag, 30. und Sonntag, 31. August 2003 
die Vierwaldstättersee-Meisterschaft im Seebecken von Luzern ausgetragen. Zur Wettfahrt 
meldeten sich insgesamt 29 Boote aus den Klassen ORC V, VI und VII, sowie H-Boote und 
15er SNS. Gegenüber dem letzten Jahr, eine stabile Teilnehmerzahl. 
 
Bei regnerischem Wetter versammelten sich die Segler am Samstag Mittag im Yacht-Club 
Luzern und liefen nach Durchgang der Regenfront in Richtung Startlinie aus. Zunächst wehte 
der Wind von Nordwesten, drehte nach Norden und brach zusammen. Nach einer kurzen 
Pause ohne Wind, riss die Wolkendecke über die Stadt Luzern auf. Vom Bürgenstock her 
setzte der Oberwind ein und es konnte ein Lauf bei einer Windstärke von eins bis zwei Beau-
fort gesegelt werden. 
 
Kurz nach Zieleinlauf des letzten Bootes brach der Wind wieder zusammen. Danach etablier-
te sich kein konstanter Wind mehr. Am Samstag blieb es bei einem Lauf. 
 
Der Sonntag begann wie der Samstag mit einer Regenfront. Es war Regen ohne Wind. An 
Land wurde die Wetterentwicklung beobachtet. Gegen Mittag lockerten sich die Wolken auf 
und der Regen lies nach. Im Seebecken stellten sich die gleichen Windverhältnisse wie am 
Samstag ein. Ein zweiter Lauf konnte gestartet werden. Mitten im Lauf stellte der Wind vorü-
bergehend ein und der Regen setzte wieder ein. Zum Glück nur kurz, so dass der lauf noch 
innerhalb der vorgeschriebenen Maximalzeit durchgeführt werden konnte. der dritter Lauf 
wurde gestartet, musste aber wegen Überschreitung der Zeitlimite abgebrochen werden. 
Innerhalb der Zeitlimite kamen nur drei Boote der zuerst gestarteten Klasse. 
 
Die Meisterschaft ist trotz schwierigen Windverhältnissen zu Stande gekommen, der hart 
aber fair umkämpfte Bucherer-Cup wurde an den Sieger der H-Boot Klasse: Georg Kugler 
von einem Vertreter des Hauses Bucherer übergeben. Georg Kugler ist der amtierende 
Schweizer Meister der H-Boote. Er gewann bereits letztes Jahr den Bucherer-Cup. Bravo! 
 
Bei den 15er SNS gewann Hanspeter Aebi. Die ORC-Klasse VII gewann Reto Durrer. In den 
übrigen Klassen nahmen zu wenig Boote teil, um eine offizielle Wertung vorzunehmen. 
 
Allen Helfenden – auf dem Wasser und am Land – ein grosses Dankeschön ☺ 
 
Kurt Morgan, Wettfahrtleiter 


